
FDP – Landesverband Thüringen 
Der Landesvorstand 

 

1

B
es

ch
lu

ss
 

 
 
 
__________________ 
 
Datum der Sitzung: Montag, 16. Juli 2007 
 
_______________ 
 
 
 
 
Kritik an Äußerungen des Justizministers 
 
Der Landesvorstand der FDP Thüringen hat beschlossen: 
 
Die FDP Thüringen weist mit aller Deutlichkeit und mit Nachdruck 
die Äußerungen des Justizministers Dr. Harald Schliemann in der 
heutigen Verhandlung des Thüringer Verfassungsgerichtshofes zurück.  
 
Schliemann hatte zur Begründung für die Notwendigkeit der Fünf-
Prozent-Sperrklausel u.a. ausgeführt, dass deren Berechtigung auch mit 
der Thüringer Geschichte begründbar sei. Schließlich habe in 
Thüringen die NSDAP vergleichsweise frühzeitig – und zwar 1929 – 
parlamentarische Bedeutung erlangen können. Angesichts dieser 
Thüringer Geschichte müsse die Sperrklausel anders bewertet werden, 
als in  Nachbarländer.  
 
Nach Ansicht der Thüringer FDP hat Schliemann in 
unverhältnismäßiger und beschämender Art und Weise nicht nur ein 
Pauschalurteil über eine Generation gefällt, sondern nimmt 
nachfolgende Generationen  in Mithaftung. Der Vergleich ist nicht nur 
ahistorisch, sondern wird der sensiblen Behandlung der Geschichte 
Thüringens und Deutschland nicht gerecht.  
 
Die Thüringer FDP fordert den Justizminister auf, seine Aussagen 
klarzustellen und sich bei der Thüringer Bevölkerung für diese 
unsachgemäße Entgleisung zu entschuldigen.. 
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